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Für 16 Familien der amerikanischen Angestellten
des US-Generalkonsulates in Bremen

waren acht Wohnungen mit je zwei
Schlafräumen und acht Wohnungen mit je drei
Schlafräumen zu bauen (für je zwei Schlafräume

ein Bad).
Außerdem waren Hausmeisterwohnung und

pro Familie ein Mädchenzimmer sowie die
notwendigen Abstellräume, Heizung usw.
einzuplanen.
In einer Villengegend stand in sehr günstiger
Verkehrslage ein relativ großes Grundstück
mit ausnehmend schönem Baumbestand zur
Verfügung. Es galt:
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1. den Baumbestand zu erhalten,
2. jede Wohnung soviel wie möglich am Park

teilhaben zu lassen,
3. jeder Wohnung möglichst günstige Beson-

nungsverhältnisse zu schaffen.

Diese Erfordernisse wurden erfüllt durch die
Wahl des Gebäudetyps mit ausschließlicher
Südorientierung der Wohnungen und durch
parallele, versetzte Anordnung der beiden
Gebäude.
Es entstanden also zwei dreigeschossige
Laubenganghäuser mit je zwei Wohnobergeschossen

und dem Erdgeschoß mit Mädchenzimmern

(für vier Mädchenzimmer ein Bad),
Hausmeisterwohnung (bestehend aus Wohnraum,

zwei Schlafräumen, Küche und Bad),
Fahrradraum, Abstellräumen, Heizung (für

Titelblatt / Couverture / Cover picture:

Wohnbauten für amerikanische Konsulatsbeamte in
Bremen.

Habitations des employés du consulat américain de Brème.

Flats for American consular officials in Bremen.

Architekten: Otto Apel BDA, Frankfurt a. M., Skidmore,
Owings & Merrill, Architects and Engineers, NewYork.

Blick auf einen der Wohnblöcke von der Markusallee her
(Südostansicht).
L'un des immeubles vu de la Markusallee (vue du
sudest).

View of block of flats from the Markusallee (south-east).

Rechts / A droite / Right:
Nordostansicht der beiden Wohnblöcke mit dem Treppenhaus

und den Laubengängen.
Les deux immeubles vus du nord-est.
View from north-east of two blocks of flats.
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